
Drôme Provençale  
Ein Ort, an dem die Seele aufatmet 

29. August - 06. September 2026 (9 Tage) 

● Charmante Bauwerke, Landschaften und Kulinarik 
 

● Historische Städte Avignon und Marseille 
 

● Eindrückliche Zugfahrt entlang der Côte Bleue 
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  Unsere Reiseroute in Südfrankreich 

Hauterives 

Basis / Base: Montélimar 

Valence 

Dieulefit 

Poet Laval 

Nyons 

Grignan 

Mont Ventoux 

Avignon 

Marseille 

Miramas 

Côte Bleue 

 Bahnfahrten 

 Voyages en train 

 Carfahrten 

 Trajets en autocar 

Erstellt mit / Elaboré 

© mapz.com 

durch Servrail GmbH 

par Servrail S.à.r.l. 

SNCF: Marseille - Avignon - Montélimar 

Voyage aller: 

SNCF: Genève - Lyon - Valence—Montélimar 

Voyage retour: 

SNCF: Montélimar - Valence - Lyon - Genf 



Reiseprogramm 
 
Übersicht 
 

Erleben Sie eine unvergessliche neuntägige Reise 
durch die bezaubernde Region Drôme und Provence in 
Frankreich. Entdecken Sie die charmanten Städte Mon-
télimar und Dieulefit, kosten Sie den berühmten Nougat 
und geniessen Sie köstliche lokale Biere. Lassen Sie 
sich von den Aromen der Trüffel verzaubern und erkun-
den Sie beeindruckende Schlösser und lebhafte Märk-
te. Ein Höhepunkt der Reise ist ein Besuch in der histo-
rischen Stadt Avignon und der Hafenstadt Marseille 
sowie zwei Zugfahrten an der berühmten Côte Bleue. 
Freuen Sie sich auf eine perfekte Mischung aus Kultur, 
Kulinarik und wunderschöner Landschaft. 
 
 

1. Tag: Samstag, 29. August 2026 
Bahnfahrt von Genf nach Montélimar 
 

Individuelle Anreise nach Genf und Weiterfahrt nach 
Montélimar.  
 
Genève ab:   12.25 Uhr TER 96564 
Lyon Part Dieu an:  14.22 Uhr 
 

umsteigen 
 

Lyon Part Dieu ab:  15.20 Uhr TER 886181 
Montélimar an:  16.54 Uhr 
 
Übernachtung in Montélimar für 6 Nächte. 
Abendessen in Montélimar. 
 
 

2. Tag: Montag, 30. August 2026 
Schloss Grignan und das Kloster Aiguebelle 
 

Wir erkunden das beeindruckende Schloss in Grignan 
und tauchen in seine Geschichte ein. Danach geht es 
weiter zu einer Trüffelfarm, wo wir die edlen Trüffel pro-
bieren können. Den Abschluss des Tages bildet ein 
Besuch im Kloster von Aiguebelle, wo wir die ruhige 
Atmosphäre und die beeindruckende Architektur ge-
niessen können.  
 
Mittagessen unterwegs und Abendessen in Montélimar. 
 
 

3. Tag: Donnerstag, 31. August 2026 
Palais Idéal du Facteur Cheval und Valence 
 

Heute steht ein Besuch des faszinierenden Palais Idéal 
du Facteur Cheval in Hauterives auf dem Programm. 
Dieses einzigartige Bauwerk, das in 33 Jahren von ei-
nem einzigen Mann geschaffen wurde, ist ein beeindru-
ckendes Beispiel für Kreativität und Entschlossenheit. 
Nach der geführten Besichtigung machen wir einen 
Stopp in Valence, wo wir die charmante Altstadt erkun-
den oder im Parc Jouvet entspannen können, bevor wir 
zurück ins Hotel fahren. 
 
Mittagessen unterwegs und Abendessen in Montélimar. 
 
 
 

  Grignan mit Lavendelfeld 

  Kloster Aiguebelle 

  Gasse Le Poet-Laval 

  Blick auf die Stadt Montélimar von der Stadtmauer aus 



4. Tag: Dienstag, 01. September 2026 
Kulinarik und exquisite Keramik 
 

Wir starten unseren Aufenthalt in Montélimar, wo wir 
eine Nougat-Fabrik besuchen und die köstlichen Pro-
dukte probieren und auch kaufen können. Anschlies-
send fahren wir nach Poet Laval, um eine lokale Bier-
brauerei zu besichtigen. Hier haben wir die Gelegen-
heit, das lokale Bier zu verkosten und den Anbau des 
Hopfens zu sehen. Auch der Ziegenkäse Picodon wird 
uns nicht entgehen. Zum Abschluss des Tages genies-
sen wir einen Aufenthalt in der Künstlerstadt Dieulefit, 
bekannt für ihre exquisite Keramik und die Résistance 
Gedenkstätte, die an das «Wunder von Dieulefit» aus 
dem 2. Weltkrieg erinnert. Während des Vichy-
Regimes und der deutschen Besetzung im Zweiten 
Weltkrieg fanden mehr als 1500 Flüchtlinge in Dieulefit 
einen sicheren Zufluchtsort. Unter ihnen waren jüdi-
sche Kinder, Erwachsene, Aktivisten der Résistance, 
sowie Künstler und Schriftsteller. Keiner dieser Flücht-
linge wurde von den Einheimischen verraten, keiner 
wurde nach Deutschland deportiert. Wir kommen in 
den Genuss einer interessanten Führung auf dem be-
rühmten "chemin des réfugiés". 
 
Mittagessen unterwegs und Abendessen in Montélimar. 
 
 

5. Tag: Mittwoch, 02. September 2026 
Sur le pont d'Avignon... 
 

Heute fahren wir nach Avignon, wo wir den beeindru-
ckenden Papstpalast und natürlich die in einem Lied 
besungene Brücke besichtigen können. Danach haben 
wir Zeit, die charmante Stadt zu erkunden, zu Fuss und 
natürlich auch mit dem «petit train», der durch die his-
torischen Strassen von Avignon fährt und uns in einer 
unvergessliche Tour durch das Herz der Papststadt die 
schönsten Sehenswürdigkeiten zeigt. Im Anschluss 
besuchen wir ein Weingut, wo wir eine spannende 
Weinverkostung mit ortstypischen «Verrines» erleben 
werden. Nach einem genussvollen Tag geht es zurück 
ins Hotel. 
 
Abendessen in Montélimar. 
 
 

6. Tag: Donnerstag, 03. September 2026 
Nyons und der Gigant Mont Ventoux 
 

Heute besuchen wir Nyons, wo wir durch den berühm-
ten Wochenmarkt schlendern. Dort können wir nicht 
nur das exquisite lokale Olivenöl probieren, sondern 
auch durch die bunte Auswahl an regionalen Speziali-
täten stöbern. Anschliessend fahren wir zum Mont Ven-
toux, dem «Giganten der Provence». Vom Gipfel aus 
geniessen wir atemberaubende Ausblicke auf die um-
liegende Landschaft und können im Gipfelrestaurant 
eine wohlverdiente Pause einlegen, bei einem Kaffee 
oder kleinen Snack. Der majestätische Anblick und die 
beeindruckende Kulisse machen diesen Besuch zu 
einem unvergesslichen Erlebnis, bevor wir zurück ins 
Hotel fahren. Aber Achtung, eine warme Jacke ist für 
den Giganten unumgänglich. 
 
Abendessen in Montélimar. 
 

  Schmale Strasse auf den Giganten Mont Ventoux 

  Dieulefit 

  Papstpalast in Avignon, Vaucluse 

  Reste der Brücke von Saint-Bénezet (Pont d‘Avignon) 



 

  Côte Bleue,  Fahrt durch die Calanque de la Vesse 

  Imposante Bauwerke an der Côte Bleue 

  Palais Idéal du Facteur Cheval 

  Bouillabaisse, ein «Muss» in Marseille 

7. Tag: Freitag, 04. September 2026 
Marseille und die Henri-Cosquer-Höhle  
 

Heute fahren wir nach Marseille, wo wir mit dem «Petit  
Train» zu der beeindruckenden Henri-Cosquer-Höhle 
fahren und diese besuchen. Wir besichtigen eine exak-
te Nachbildung der Originalgrotte mit faszinierenden 
Wandmalereien, einschliesslich der seltenen Pinguine. 
Danach unternehmen wir einen Rundgang durch die 
Altstadt von Marseille und besuchen die berühmte Ba-
silika Notre-Dame de la Garde.  
 
Danach beziehen wir für 2 Nächte unser neues Hotel in 
Marseille. 
 
Nutzen Sie die freie Zeit in Marseille, um in einem der 
traditionellen Restaurants eine Bouillabaisse, die be-
rühmte provenzalische Fischsuppe, zu probieren oder 
durch die lebhaften Märkte zu schlendern, um lokale 
Spezialitäten zu entdecken. 
 
Übernachtung in Marseille für 2 Nächte. 
 
 

8. Tag: Samstag, 05. September 2026 
Das «Highlight» für Eisenbahn Enthusiasten: 
Entdecken Sie den Zug der Côte Bleue 
 

So haben Sie die Côte Bleue noch nie gesehen! Ein 
Privileg für die Passagiere des TER Marseille - Mira-
mas, denn dieser Zug offenbart die wilde Schönheit 
dieses Küstengebiets. Nach einem letzten Blick auf das 
einzigartige Panorama der Reede von Marseille folgt 
der Zug 60 km lang einer bezaubernden Strecke zwi-
schen dem azurblauen, kristallklaren Wasser und den 
sattgrünen Pinienwäldern. Die einzigartige Beschaffen-
heit dieser Linie, die mit dem Südhang des «Massif de 
la Nerthe» verschmilzt, eröffnet unvergleichliche Ausbli-
cke auf die Mittelmeerküste, wie man sie nur vom Zug 
aus bewundern kann. Für die Eisenbahnlinie der Côte 
Bleue mussten 18 Viadukte, 2 Brücken und 23 Tunnel 
gebaut werden, alle zwischen 1907 und 1915. Dieser 
schöne Ausflug ist eine Reise mitten in ein reiches Kul-
turerbe, mit mehreren Bauwerken, die ins Verzeichnis 
des Kulturerbes aus dem 20.Jahrhundert aufgenom-
men wurden oder unter Denkmalschutz stehen. 
 
Marseille Saint-Charles ab: 08.45 Uhr 87916 
Miramas an:    10.15 Uhr 
 
Und weil es schön war, fahren wir nach der Besichti-
gung von Miramas mit dem Zug wieder zurück nach 
Marseille. 
 
Miramas ab:    14.39 Uhr 87916 
Marseille Saint-Charles an: 16.16 Uhr 
 
Abschiedsabendessen in Marseille. 
 
 
 
 
 
 
 
 



Pauschalpreis: CHF 2‘590.- 
 

Inbegriffen 
 

⚫ Bahnbillette in 1. Klasse ab Genf nach Montélimar  
 und zurück ab Marseille nach Genf 
 

⚫ Bahnfahrten an der Côte Bleue in der 2. Klasse 

 

⚫ Unterkunft in guten Mittelklassehotels,  
 Doppelzimmer, Frühstück 
 

⚫ 9 Hauptmahlzeiten, inklusive ein Getränk zum  
 Mittagessen, Getränke zum  Abendessen sind 
 nicht inbegriffen 
 

⚫ Carfahrten, Ausflüge und Besichtigungen inbegrif- 
 fen gemäss Programm. 
 

⚫ Trinkgelder an örtliche Reiseleiter, Carchauffeure,  
 Restaurants etc. 
 

⚫ Kundengeldabsicherung / Garantiefonds 
 

⚫ SERVRAIL-Reiseleitung Werner Frei ab und bis  
 Genf 
 

Nicht inbegriffen 
 
 

⚫ Einzelzimmer, Zuschlag CHF 520.-  
 

⚫ Zugbillett Wohnort - Genf - Wohnort.  
 

⚫ Versicherungen 
 

⚫ Allfällige Impfungen / Einreisevoraussetzungen 

Ermässigung für SERV-Mitglieder 

Mitglieder einer SERV-Sektion erhalten eine Redukti-

on auf den Reisen von SERVRAIL von CHF 50.- 
 

Werden Sie Mitglied beim SERV 

https://servrail.ch/de/serv-sektion 

Einreisebestimmungen 

Schweizer– und EU Bürger benötigen für die Einreise 
nach Frankreich einen gültigen Reisepass oder eine 
gültige Identitätskarte. 

9. Tag: Sonntag, 06. September 2026 
Von Marseille zurück in die Schweiz 
 

Marseille Saint-Charles ab: 08.12 Uhr TGV 9583 
Lyon Part Dieu an:   09.54 Uhr 
 
Umsteigen 
 
Lyon Part Dieu ab:   10.38 Uhr   TER 96508 
Genf an:    12.35 Uhr 
 
Weiter Richtung Zürich, ab: xx.05 und xx.35 Uhr 
 
 
Programmänderungen, insbesondere der Aus-
tausch von Tagen sind vorbehalten. 
 
Der Fahrplan basiert auf das Jahr 2025 und kann im 
Jahre 2026 ändern. 
 
 

Für wen ist die Reise geeignet 
 

Es wird eine gute und sichere Gehfähigkeit vorausge-
setzt. Dies insbesondere für das Ein-, Aus- und Umstei-
gen in den Bahnhöfen  und Häfen. Die lokalen Besichti-
gungen sind vielfach nur zu Fuss möglich. Der Koffer 
muss selbst getragen werden. Für Personen mit einge-
schränkter Mobilität nicht geeignet. 

  Unsere Heimbasis: Luftaufnahme von Montélimar 


